
L O T T E  К  О  H  NWie helfen wir
den Aufklärungsgruppen 
in den Ausschüssen 
der Nationalen Front?

rrIm Vordergrund der Tätigkeit aller Ausschüsse... stehen 
folgende Aufgaben:

1. Eine umfassende Aufklärung über die Tatsachen und die 
Hintermänner der verschärften Kriegsprovokationen ,..

2. Die Aufklärung.... über die Maßnahmen der westdeut­
schen Imperialisten, Deutschland zugrunde zu richten und die 
deutsche Nation auszulöschen."

„Die Ausschüsse der Nationalen Front des demokratischen 
Deutschland werden in ihrer Arbeit zur Erfüllung und Über­
erfüllung des Volkswirtschaftsplanes 1950 die Bedeutung aller 
Gesetze und Verordnungen der Regierungen und der Volks­
kammer allen Schichten der Bevölkerung erläutern, alle Fragen 
beantworten, alle Zweifel und Mißverständnisse beseitigen ..

(Aus dem Programm der Nationalen Front des demokratischen 
Deutschland vom 15. Februar 1950)

Es ist notwendig, daß die Ausschüsse der Nationalen 
Front des demokratischen Deutschland das Hauptgewicht 
ihrer Arbeit auf die systematische und ständige Aufklärung 
der Bevölkerung in den Wohnungen und Verkaufsläden, auf 
Straßen und Plätzen legen und dabei als Hauptmethode die 
persönliche Aussprache entwickeln.

Die Organe dieser Aufklärungsarbeit sind die Aufklä­
rungsgruppen der Ausschüsse der Nationalen Front des 
demokratischen Deutschland. In vielen Städten und Ort­
schaften unserer Republik sind sie schon in Aktion ge­
treten, aber zu wirklich positiven Ergebnissen gelangten sie 
nur dort, wo die A g i t a t o r e n  u n s e r e r  P a r t e i  
a l s  l e i  t e n d  e u n d l e n k e n d e  K r a f t  i n  E r s c h e i ­
n u n g  t r a t e n .

Wie es nicht gemacht werden sollte I
Ohne erfolgreich arbeitende Agitatorengruppen der 

Partei in den Wohngebieten wird es keine erfolgreich 
arbeitenden Aufklärungsgruppen in den Ausschüssen der 
Nationalen Front geben. Es kommt für die Agitatoren­
gruppen unserer Partei darauf an, die Ausschüsse der 
Nationalen Front bei der Bildung ihrer Aufklärungsgruppen 
zu unterstützen und vor allem beispielgebend zu wirken. 
Falsch ist es allerdings, wenn die Agitatoren der Partei die 
Aufklärungsgruppen der Nationalen Front ersetzen und 
ihnen die Arbeit abnehmen wollen. Gilt es doch, durch 
diese Aufklärungsgruppen breiteste Schichten der Bevölke­
rung, Angehörige der anderen Parteien und Parteilose zu 
erfassen und sie zur politischen Agitation für die Ziele der 
Nationalen Front zu gewinnen. Jede Tendenz des „Alles- 
selbst-Machens" gefährdet die Herstellung der breitesten. 
Kampffront für die demokratische Einheit Deutschlands 
und führt zur sektiererischen Abschließung von den Massen.

Ebenso falsch ist aber auch die Tendenz, die Agitatoren­
gruppen der Partei in den Aufklärungsgruppen der Aus­
schüsse der Nationalen Front aufgehen zu lassen. Manche 
Genossen meinen: „Wenn wir schon Aufklärungsgruppen 
organisieren, dann gehen wir in d i e s e  Gruppen. Wozu 
brauchen wir noch eine eigene Zusammenfassung unserer 
Agitatoren?“ Diese Auffassung entspringt einer Verken­
nung der führenden Rolle der Arbeiterklasse«und ihrer 
Partei. Die Agitatorengruppen unserer Partei sollen bei 
allen Wohnungs- und Straßendiskussionen der Motor der 
Kampagne sein, weil sie aus den Menschen bestehen, die 
über die klarste Einsicht in die Entwicklung der politischen, 
wirtschaftlichen und kulturellen Probleme verfügen. Aus 
ihren Reihen werden fähige Genossen die Aufklärungs­
gruppen, deren Organisierung durch die Ausschüsse der

„Neues Deutschland" uni 
der Parteiorganisation

Es ist unbestritten, daß das „Neue Deutschland“ in den 
letzten Monaten beachtliche Fortschritte zu verzeichnen 
hat. Trotzdem muß man feststellen, daß auf dem Gebiete 
der Anleitung der unteren Organisationseinheiten der 
Partei ernste Mängel vorhanden sind.

Auf der großen Pressekonferenz unserer Partei Anfang 
dieses Jahres wurde immer wieder die wichtige Lehre 
Lenins unterstrichen, daß unsere Presse nicht nur kollek­
tiver Propagandist und Agitator, sondern auch kollektiver 
Organisator sein müsse. Kollektiver Organisator sein be­
deutet aber nicht nur, die breiten Massen für bestimmte 
Aufgaben zu mobilisieren, das bedeutet vor allem auch, 
der Partei selbst bei der Festigung und Weiterentwicklung 
ihrer Organisation zu helfen. Es wurde daher vom Partei­
vorstand nach der Pressekonferenz beschlossen, daß in 
allen Redaktionen eine Abteilung „Parteileben“ zu schaf­
fen ist, deren Leiter dem Redaktionskollegium angehören 
soll, was die Bedeutung dieser Abteilung besonders unter­
streicht. Wie hat nun die Redaktion des „Neuen Deutsch­
land“ diesen Beschluß ausgeführt?

„In den Händen der Partei ist die Presse das elastischste 
Instrument zur Anleitung“, zitierte das „Neue Deutschland" 
am 5. Mai aus dem „Bolschewik", der theoretischen Zeit­
schrift des ZK der KPdSU (B). Dazu kann man nur sagen:
Sehr richtig! Es gibt in der Partei kein weitreichenderes 
und schärferes Instrument, das imstande wäre, unseren 
Mitgliedern und Funktionären in dem Maße zu helfen, die 
Beschlüsse der Parteiführung schnell und richtig durchzu­
führen, als unser Zentralorgan. Kein Rundschreiben, keine

Nationalen Front des demokratischen Deutschland erfolgt, 
anleiten und unterstützen.

Zur Nachahmung empfohlen!
In B l u m b e r g  bei Bernau sollte der Beschluß der 

Kreiskonferenz der Nationalen Front des demokratischen 
Deutschland für Niederbarnim, in allen Ortsausschüssen 
Aufklärungsgruppen zu bilden, verwirklicht werden. Eine 
Agitatorengruppe der Betriebsgruppe VVEAB Bernau er­
griff die Initiative und führte mit 14 Genossen eine Haus­
und Hofagitation, durch. Sie verkaufte das Programm der 
Nationalen- Front des demokratischen Deutschland, die 
„Friedenspost" und andere Schriften, diskutierte mit den 
Bauern darüber, daß ‘die Forderungen dieses Programms 
ihren eigenen Interessen entsprächen und daß die Bauern 
selbst zur Verwirklichung dieser Programmpunkte bei­
tragen könnten. Es zeigte sich, daß die Bauern zur Mitarbeit 
durchaus bereit sind. Nachdem sie erst einmal selbst Klar­
heit über verschiedene politische Probleme erhalten hatten, 
stellten sich mehrere Bauern für die Aufklärungsarbeit zur 
Verfügung. Einige Tage später wurde aus Bewohnern des 
Ortes eine Aufklärungsgruppe des dortigen Ausschusses 
der Nationalen Front gebildet, die jetzt in Blumberg unter 
der Anleitung eines Genossen aus der angeführten Agita­
torengruppe unserer Partei erfolgreich fortsetzt, was unsere 
Genossen Agitatoren begonnen hatten.

Ein Beispiel aus Neuruppin zeigt uns, wie auch der 
Einzelagitator unserer Partei erfolgreich die Beschlüsse der 
Nationalen Front des demokratischen Deutschland unter­
stützen kann.

Der Agitator, Genosse Stärke, organisierte in seinem 
Hause einen Diskussionsabend, auf dem die Mitbewohner
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